
Kunst im Prückel
Souterrain Café Prückel
Bieberstraße 2, 1010 Wien
(ehem. Theater der Courage)

Theodor Kramer Gesellschaft
Voranmeldung notwendig bis 26.11. 
unter office@theodorkramer.at oder
telefonisch unter +43 /1/ 720 83 84
Freier Eintritt

Anne Bennent
Dienstag, 27. November 2012, 19h30
Eine Lesung zum 100. Geburtstag von

Jean Améry
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Nicht fürs Süße, nur fürs Scharfe   /   und fürs Bittre bin ich da;   /   schlag, ihr Leute, nicht die Harfe,   /   spiel die Ziehharmonika.      Theodor Kramer

Jean amÉry und FranKreiCH
Zum 100. GeBurtstaG

ZWISCHENWELT
L i t e r at u r / W i d e r s ta n d / e x i L
29. Jg.                        Nr. 4                        November 2012                       Euro 9,-                      SFr 13,50

 P
.b

.b
. 

0
2

Z0
3

0
4

8
5

 M
  

  
 V

er
la

gs
po

st
am

t 
1

0
2

0
 W

ie
n 

  
  

IS
S

N
 1

6
0

6
-4

3
2

1
  

  
 w

w
w

.t
he

od
or

kr
am

er
.a

t

Nicht fürs Süße, nur fürs Scharfe   /   und fürs Bittre bin ich da;   /   schlag, ihr Leute, nicht die Harfe,   /   spiel die Ziehharmonika.      Theodor Kramer

Jean amÉry und FranKreiCH
Zum 100. GeBurtstaG

Schwerpunkt Zwischenwelt 4/2012

Jean Améry  
und Frankreich
Herausgegeben von Gerhard Scheit

Im Souterrain des Café Prückel, in Stella 
Kadmons „Theater der Courage“, wurde 
Mitte Jänner 1950 das erste Mal in 
Wien ein Theaterstück von Jean-Paul 
Sartre aufgeführt. Symbolisch gesehen 
gibt es wohl keinen besseren Ort, 
um Jean Amérys 100. Geburtstag zu 
begehen und um mehr über seine 
intensive Beschäftigung mit Frankreichs 
Intellektuellen zu hören. 
Passend zum Abend erscheint auch die 
aktuelle Ausgabe der Zwischenwelt, mit 
Beiträgen von Birte Hewera, Konstantin 
Kaiser, Jürgen Doll, Irene Heidelberger-
Leonard,  Christoph Hesse, Karin Stögner, 
Friedhelm Kröll und Jean Améry.

Zeitschrift bestellen unter
office@theodorkramer.at
www.theodorkramer.at
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